
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION
vom 22. Juli 2003

zur Änderung der Entscheidung 2002/80/EG der Kommission zum Erlass von Sondervorschriften
für die Einfuhr von Feigen, Haselnüssen, Pistazien und bestimmten hieraus hergestellten Erzeug-

nissen, deren Ursprung oder Herkunft die Türkei ist

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2003) 2604)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2003/552/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 93/43/EWG des Rates vom 14. Juni
1993 über Lebensmittelhygiene (1), insbesondere auf Artikel 10
Absatz 1,

nach Anhörung der Mitgliedstaaten,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Entscheidung 2002/80/EG der Kommission vom 4.
Februar 2002, die Sondervorschriften für die Einfuhr
von Feigen, Haselnüssen, Pistazien und bestimmten
hieraus hergestellten Erzeugnissen festlegt, deren
Ursprung oder Herkunft die Türkei ist (2), zuletzt
geändert durch die Entscheidung 2002/679/EG (3), sieht
eine Überprüfung dieser Entscheidung bis spätestens 31.
Dezember 2002 vor.

(2) Die Ergebnisse der Entnahme und Analyse von Stich-
proben von Partien getrockneter Feigen, Haselnüsse und
Pistazien, deren Ursprung oder Herkunft die Türkei ist,
zeigen, dass die in der Entscheidung 2002/80/EG
genannten Sondervorschriften weiterhin erforderlich
sind, um einen ausreichenden Schutz der öffentlichen
Gesundheit in der Gemeinschaft zu gewährleisten.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 28. Januar 2002 zur Fest-
legung der allgemeinen Grundsätze und Anforderungen
des Lebensmittelrechts, zur Errichtung der Europäischen
Behörde für Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung
von Verfahren zur Lebensmittelsicherheit (4) sieht die
Einrichtung eines Schnellwarnsystems für Lebensmittel
und Futtermittel vor.

(4) Im Interesse der öffentlichen Gesundheit sollten die
Mitgliedstaaten der Kommission in regelmäßigen
Abständen Berichte zu allen Analyseergebnissen aus offi-
ziellen Kontrollen zur Verfügung stellen, die bei Partien
von Feigen, Haselnüssen und Pistazien sowie bestimmten
hieraus hergestellten Erzeugnissen, deren Ursprung oder
Herkunft die Türkei ist, durchgeführt wurden. Die
Vorlage dieser Berichte erfolgt zusätzlich zu der Mittei-
lungspflicht im Rahmen des Schnellwarnsystems.

(5) Auf Wunsch einiger Mitgliedstaaten sollte die Liste der
Eingangszollstellen, über die die von der Entscheidung
2002/80/EG betroffenen Erzeugnisse eingeführt werden
dürfen, aktualisiert werden. Aus Gründen der Klarheit
sollte die Liste durch eine neue ersetzt werden.

(6) Die Entscheidung 2002/80/EG ist entsprechend zu
ändern.

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Entscheidung 2002/80/EG wird wie folgt geändert:

1. Artikel 1 wird wie folgt geändert:
a) Zu Artikel 1 Absatz 1 wird hinzugefügt:

„— Mehl, Gries und Pulver aus Feigen, Haselnüssen und
Pistazien, die unter den KN Code 1106 30 90
fallen.“

b) Artikel 1 Absatz 5 wird wie folgt ersetzt:
„(5) Die zuständigen Stellen der einzelnen Mitglied-
staaten stellen sicher, dass von den Partien getrockneter
Feigen, Haselnüsse und Pistazien und bestimmten hieraus
hergestellten Erzeugnissen mit Ursprung oder Herkunft
in der Türkei systematisch Proben entnommen und auf
den Aflatoxin-B1- und den Gesamtaflatoxingehalt analy-
siert werden.

Die Mitgliedstaaten legen der Kommission vierteljährlich
einen Bericht über die Ergebnisse der offiziellen
Kontrollen an Partien von getrockneten Feigen, Hasel-
nüssen und Pistazien und bestimmten hieraus herge-
stellten Erzeugnissen, deren Ursprung oder Herkunft die
Türkei ist, vor. Dieser Bericht ist in dem Monat nach
Ablauf des Quartals vorzulegen (*).

(*) April, Juli, Oktober, Januar“
c) Artikel 1 Absatz 6 wird wie folgt geändert:

Zum Ende des zweiten Satzes werden die Worte
„höchstens 10 Arbeitstage lang“ ersetzt durch „höchstens
15 Arbeitstage lang“.

d) Folgender Absatz 7 wird angefügt:
„(7) Wird eine Sendung aufgeteilt, müssen Kopien der
in Absatz 1 und Absatz 6 genannten Gesundheitszeug-
nisse und Begleitdokumente, die von der zuständigen
Behörde des Mitgliedsstaates, in dem die Aufteilung statt-
fand, beglaubigt wurden, jeder Teilsendung beigefügt
werden.“
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(1) ABl. L 175 vom 19.7.1993, S. 1.
(2) ABl. L 34 vom 5.2.2002, S. 26.
(3) ABl. L 229 vom 27.8.2002, S. 37.
(4) ABl. L 31 vom 1.2.2002, S. 1.



2. Artikel 2 wird wie folgt ersetzt:

„Artikel 2

Diese Entscheidung wird anhand der Informationen und
Garantien der zuständigen Behörden der Türkei sowie
anhand der Ergebnisse der von den Mitgliedstaaten durchge-
führten Analysen kontinuierlich überprüft, um festzustellen,
ob die in Artikel 1 genannten Sondervorschriften einen
ausreichenden Schutz der öffentlichen Gesundheit in der
Gemeinschaft gewährleisten. Ferner wird geprüft, ob die
Sondervorschriften weiterhin erforderlich sind.“

3. Anhang II wird durch den Text im Anhang zur vorliegenden
Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 22. Juli 2003

Für die Kommission
David BYRNE

Mitglied der Kommission
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ANHANG

„ANHANG II

Liste der Eingangszollstellen, über die Partien von getrockneten Feigen, Haselnüssen und Pistazien und
bestimmten hieraus hergestellten Erzeugnissen, deren Ursprung oder Herkunft die Türkei ist, in die Gemein-

schaft eingeführt werden dürfen

Mitgliedstaat Eingangszollstelle

Belgien Antwerpen, Zeebrugge, Brussel/Bruxelles, Aalst

Dänemark Alle dänischen Häfen und Flughäfen

Deutschland HZA Lörrach — ZA Weil-am-Rhein-Autobahn, HZA Stuttgart — ZA Flughafen, HZA München
— ZA München-Flughafen, HZA Hof-Schirnding-Landstraβe, HZA Weiden — ZA Furth-im-
Wald-Schafberg, HZA Weiden — ZA Waidhaus-Autobahn, Bezirksamt Reinickendorf von Berlin,
Abteilung Finanzen, Wirtschaft und Kultur, Veterinär- und Lebensmittelaufsichtsamt, Grenzkon-
trollstelle, HZA Frankfurt (Oder) — ZA Autobahn, HZA Cottbus — ZA Forst-Autobahn, HZA
Bremen — ZA Neustädter Hafen, HZA Bremen — ZA Bremerhaven, HZA Hamburg-Hafen —
ZA Waltershof, HZA Hamburg-Stadt, HZA Itzehoe — ZA Hamburg-Flughafen, HZA Frankfurt-
am-Main-Flughafen, HZA Braunschweig-Abfertigungsstelle, HZA Hannover-Abfertigungsstelle,
HZA Oldenburg — ZA Stade, HZA Dresden — ZA Dresden-Friedrichstadt, HZA Pirna — ZA
Altenberg, HZA Löbau — ZA Ludwigsdorf-Autobahn, HZA Koblenz — ZA Hahn-Flughafen,
HZA Oldenburg — ZA Wilhelmshaven, HZA Bielefeld — ZA Eckendorfer-Straße-Bielefeld, HZA
Erfurt — ZA Eisenach, HZA Potsdam — ZA Ludwigsfelde, HZA Potsdam — ZA Berlin-Flug-
hafen-Schönefeld, HZA Augsburg — ZA Memmingen, HZA Ulm — ZA Ulm (Donautal), HZA
Karlsruhe — ZA Karlsruhe, HZA Berlin — ZA Dreilinden, HZA Gießen — ZA Gießen, HZA
Gießen — ZA Marburg, HZA Singen — ZA Bahnhof, HZA Lörrach — ZA Weil-am-Rhein-Schu-
sterinsel, HZA Hamburg-Stadt — ZA Oberelbe, HZA Hamburg-Stadt — ZA Oberelbe-Abferti-
gungsstelle-Billbrook, HZA Hamburg-Stadt — ZA Oberelbe-Abfertigungsstelle-Großmarkt, HZA
Potsdam — ZA Berlin-Flughafen-Schönefeld, HZA Düsseldorf — ZA Düsseldorf-Nord

Griechenland Athina, Pireas, Elefsis, Aerodromio ton Athinon, Thessaloniki, Volos, Patra, Iraklion tis Kritis,
Aerodromio tis Kritis, Euzoni, Idomeni, Ormenio, Kipi, Kakavia, Niki, Promahonas, Pithio, Igou-
menitsa, Kristalopigi

Spanien Algeciras (Puerto), Alicante (Aeropuerto, Puerto), Almeria (Aeropuerto, Puerto), Asturias (Aero-
puerto), Barcelona (Aeropuerto, Puerto, Ferrocarril), Bilbao (Aeropuerto, Puerto), Cadiz (Puerto),
Cartagena (Puerto), Castellon (Puerto), Ceuta (Puerto), Gijón (Puerto), Huelva (Puerto), Irun
(Carretera), La Coruña (Puerto), La Junquera (Carretera), Las Palmas de Gran Canaria (Aeropuerto,
Puerto), Madrid (Aeropuerto, Ferrocarril), Malaga (Aeropuerto, Puerto), Marin (Puerto), Melilla
(Puerto), Murcia (Ferrocarril), Palma de Mallorca (Aeropuerto, Puerto), Pasajes (Puerto), San Seba-
stián (Aeropuerto), Santa Cruz de Tenerife (Puerto), Santander (Aeropuerto, Puerto), Santiago de
Compostela (Aeropuerto), Sevilla (Aeropuerto, Puerto), Tarragona (Puerto), Tenerife Norte (Aero-
puerto), Tenerife Sur (Aeropuerto), Valencia (Aeropuerto, Puerto), Vigo (Aeropuerto, Puerto),
Villagarcia (Puerto), Vitoria (Aeropuerto), Zaragoza (Aeropuerto)

Frankreich Marseille (Bouches-du-Rhône), Le Havre (Seine-Maritime), Rungis MIN (Val-de-Marne), Lyon
Chassieu CRD (Rhône), Strasbourg CRD (Bas-Rhin), Lille CRD (Nord), Saint-Nazaire Montoir
CRD (Loire-Atlantique), Agen (Lot-et-Garonne), Port de la Pointe des Galets à la Réunion

Irland Dublin — Port and Airport
Cork — Port and Airport
Shannon — Airport

Italien Ufficio Sanità Marittima ed Aerea di Ancona
Ufficio Sanità Marittima ed Aerea di Bari
Ufficio Sanità Marittima ed Aerea di Genova
Ufficio Sanità Marittima di Livorno
Ufficio Sanità Marittima ed Aerea di Napoli
Ufficio Sanità Marittima di Ravenna
Ufficio Sanità Marittima di Salerno
Ufficio Sanità Marittima ed Aerea di Trieste
Dogana di Fernetti-Interporto Monrupino (Trieste)
Ufficio di Sanità Marittima di La Spezia
Ufficio di Sanità Marittima e Aerea di Venezia
Ufficio di Sanità Marittima e Aerea di Reggio Calabria
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Mitgliedstaat Eingangszollstelle

Luxemburg Centre Douanier, Croix de Gasperich, Luxembourg

Niederlande Alle Häfen und Flughäfen sowie alle Grenzkontrollstellen

Österreich HZA Feldkirch, HZA Graz, Nickelsdorf, Spielfeld, HZA Wien, ZA Wels, ZA Kledering, ZA Flug-
hafen-Wien, HZA Salzburg, ZA Klingenbach/Zweigstelle Sopron, ZA Karawankentunnel, ZA
Villach

Portugal Lisboa, Leixões

Finnland Alle finnischen Zollstellen.

Schweden Göteborg, Ystad, Stockholm, Helsingborg, Karlskrona, Karlsham, Landvetter, Arlanda

Vereinigtes
Königreich

Belfast, Channel Tunnel Terminal, Dover, Felixstowe, Gatwick Airport, Goole Grangemouth,
Harwich, Heathrow Airport, Heysham, Hull, Immingham, Ipswich, King's Lynn, Leith, Liverpool,
London (including Tilbury, Thamesport and Sheerness), Manchester Airport, Manchester
Container Port, Manchester (including Ellesmere Port), Medway, Middlesborough, Newhaven,
Poole, Shoreham, Southampton, Stansted Airport“
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